
VON MEHR HABEN ZU MEHR SEIN 
Wanderweg zur Gemeinwohlökonomie 
Die Idee des Flurdenkmals im Sinne von „Denk – mal“ hat 

uns zum Wanderweg inspiriert. Wir wollen die 

Wandernden zum Nachdenken, Innehalten und vielleicht 

mit neuen Impulsen für künftige Entscheidungen anregen 

und inspirieren.  

Über 7 Stationen geht der Wanderweg aus verschiedenen 

Blickwinkeln der Frage nach dem Gemeinwohl und der 

eigenen Verantwortung dazu nach: 

1. Wer will ich gewesen sein?

2. Was wir uns auftischen... - Vom Verbrauch und

Gebrauch unseres Essens

3. Digitale Arbeit - Der schwierige Teil bleibt beim

Menschen

4. Familie ein Wahnsinnsbetrieb

5. Daseinsvorsorge Gesundheit

6. Warum du der Stau bist - Mobilität

7. Am Sonntag ist der Tag des Herrn - Am Sonntag ruh‘

und bete gern

Die Fragen und Informationen auf den Tafeln orientieren 

sich am Prinzip des Gemeinwohls aus der Sicht der 

Katholischen Soziallehre. In welcher Verantwortung für 

unsere Umwelt stehen wir und was kann der oder die 

Einzelne dort, wo Gott ihn hingestellt hat dazu beitragen, 

um eine Welt menschenwürdig, gesünder und 

lebenswerter zu machen.  

Die Tafeln sind nach dem Methode „sehen - urteilen - 

handeln“ aufgebaut, eine Methode die der KAB sehr 

vertraut ist. 

Die  Katholische  Arbeitnehmer  Bewegung  (KAB) 

Deutschlands ist eine selbständige Vereinigung von 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern. Sie verfolgt eine 

sozial- und berufspolitische Zwecksetzung. 

ALLGEMEINE  INFORMATIONEN:
• Der Gemeinwohlwanderweg erstreckt sich auf eine

Länge von ca. 2,5 km.

• Er ist barrierefrei und auch für Kinderwägen und
Rollstuhlfahrer geeignet.

• Die Schautafeln können von 24. Juni bis 24. Juli

erwandert werden.

• Start: Am Schulplatz Kulmain (Parkmöglichkeiten),

Wegstrecke dann über die Schulstraße, den

Armesbergweg, die Marktredwitzer Straße (bitte

Vorsicht), einen Flurweg bis zum Anzensteinweg, weiter

An der Furt (Bauhof), vorbei am Friedhof (Vorsicht bei

Straßenquerung) zum Quellenweg, dann entlang des

Baches An der Bloich und An der Wasserkante, über

Oberbrucker Straße, Mühlweg, Immenreuther Straße,

Wunsiedler Straße (Vorsicht bei der Straßenquerung)

und Pfarrgasse zur Schlussstation im Pfarrgarten.  Der

Weg kann aber auch an jeder belliebigen Stelle

begonnen werden.

• Die KAB Kulmain bietet am Sonntag, den 03.Juli eine

geführte Wanderung an.

Treffpunkt um 18 Uhr am Schulplatz

Kartengrundlage: aus Bayernatlas 
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EIN PROJEKT DER KATHOLISCHEN ARBEITNEHMER BEWEGUNG



KAB Bildungswerk im Bistum Regensburg e.V. 

Bisher stehen auch Bereiche der öffentlichen  
Daseinsvorsorge unter ökonomischem Druck.  
Krankenhäuser, Sozialeinrichtungen etc. müssen Gewinne 




